
 

3. Zeit der Stille & der persönlichen Erinnerung (ca. 2 Minuten) 

Lass den Text nachwirken. Denke ganz persönlich an eine Begegnung mit ihm 
(ein Händedruck, ein Lächeln, ein tröstendes Wort). 

4. Psalm (ca. 3 Minuten) 

(Psalm 23). Der HERR ist mein Hirte, nichts wird mir fehlen. Er weidet mich auf 
saftigen Wiesen und führt mich zu frischen Quellen. Er gibt mir neue Kraft. Er 
leitet mich auf sicheren Wegen und macht seinem Namen damit alle Ehre. 
Auch wenn es durch dunkle Täler geht, fürchte ich kein Unglück, denn du, 
HERR, bist bei mir. Dein Hirtenstab gibt mir Schutz und Trost. Du lädst mich ein 
und deckst mir den Tisch vor den Augen meiner Feinde. Du begrüßt mich wie 
ein Hausherr seinen Gast und füllst meinen Becher bis zum Rand. Deine Güte 
und Liebe begleiten mich Tag für Tag; in deinem Haus darf ich bleiben mein 
Leben lang.  

5. Segen & Abschluss (ca. 2 Minuten) 

• Gebet: Der Guter Hirte segne Pfarrer Matthias Genster und behüte ihn. 
Er lasse sein Angesicht über ihm leuchten und schenke ihm – heute und 
in jeder kommenden Stunde – seinen tiefen, himmlischen Frieden. 
Amen.“ 

• Vaterunser... Gegrüßet seist du, Maria... oder ein persönliches, stilles 
Wort des Dankes. 

 

Liedvorschläge: 

GL 437 „Meine engen Grenzen“ 

GL 365 „Meine Hoffnung und meine Freunde“ 

GL  424, 1-7 „Wer nur den lieben Gott lässt walten“ 

GL 421, 1-3 „Der Herr ist mein Hirt“ 

GL 535 „Segne Du Maria“ 

GL 813 „Möge die Straße uns zusammenführen“ 

 



 

Das Leitwort für die 19-stündige Gebetskette 

„Beeilen wir uns, die Menschen zu lieben – sie gehen so schnell.“  
(Jan Twardowski, Priester und Dichter) 

Dieses Wort ruft uns heute als Gemeinschaft von 19 Pfarreien zusammen. 
Jahrelang hat Pfarrer Matthias Genster die Liebe Gottes in unser Vorgebirge 
getragen. Heute, in der Stunde seiner schweren Erkrankung, lassen wir diese 
Liebe zu ihm zurückfließen. Wir verabschieden ihn nicht – wir tragen, begleiten 
und stärken ihn im Hier und Jetzt unseres Lebens. 

 

Option 1: Das Innehalten im Alltag (ca. 7 Minuten) 

Gut für das Gebet zu Hause, am Arbeitsplatz oder für einen kurzen Besuch in der 
Kirche. 

• 0:00 – 1:00 Min | Ankommen & Stille 
Zünde, wenn möglich, eine Kerze an. Werde ganz ruhig. Lenke deine 
Gedanken im Geist zu Pfarrer Matthias Genster und zu Jesus Christus, 
unserem Hirten. 

• 1:00 – 3:30 Min | Der meditative Impuls 

(Psalm 23). Der HERR ist mein Hirte, nichts wird mir fehlen. Er weidet mich auf 
saftigen Wiesen und führt mich zu frischen Quellen. Er gibt mir neue Kraft. Er leitet 
mich auf sicheren Wegen und macht seinem Namen damit alle Ehre. Auch wenn 
es durch dunkle Täler geht, fürchte ich kein Unglück, denn du, HERR, bist bei mir. 
Dein Hirtenstab gibt mir Schutz und Trost. Du lädst mich ein und deckst mir den 
Tisch vor den Augen meiner Feinde. Du begrüßt mich wie ein Hausherr seinen 
Gast und füllst meinen Becher bis zum Rand. Deine Güte und Liebe begleiten 
mich Tag für Tag; in deinem Haus darf ich bleiben mein Leben lang.  

Guter Gott, wir blicken heute auf unser weites Vorgebirge – von den Höhen in 
Walberberg, Merten und Sechtem, quer durch Bornheim, hinauf nach Alfter und 
Witterschlick, bis zu den Ufern des Rheins in Hersel und Widdig. Überall dort hat 
Pfarrer Matthias Genster dein Gesicht spürbar gemacht. Mit der zupackenden Art 
eines Handwerkers und dem weiten Herzen eines Seelsorgers hat er uns in 
unserem Leben begleitet. Nun ist sein eigener Weg schwer geworden. Seine 
Pläne, als verlässlicher Nachbar und Seelsorger auf dem Berg weiterzuwirken, 
wurden von schwerer Krankheit durchkreuzt. Doch wir stehen an seiner Seite.  

 

Wir wandeln unsere Sorge und Ungewissheit in ein dichtes Netz aus Dankbarkeit 
und Solidarität, das ihn genau jetzt auffängt und hält. 

• 3:30 – 5:30 Min | Die Bitte um Beistand 

Herr, wir bitten dich für Matthias: Berühre seinen Körper und besänftige die 
Schmerzen. Nimm ihm jede Angst vor der Zukunft und schenke ihm stattdessen 
einen tiefen, unerschütterlichen Frieden. Schicke ihm den heiligen Josef und den 
Erzengel Raphael als Begleiter. Lass ihn spüren, dass er in jeder Sekunde von dem 
Gebet seiner 19 Pfarreien getragen wird. Schenke ihm Kraft für jeden neuen Tag im 
Hier und Jetzt. Amen. 

• 5:30 – 7:00 Min | Abschluss 
Vaterunser... Gegrüßet seist du, Maria... oder ein persönliches, stilles Wort 
des Dankes. 

 

Option 2: Die betrachtende Gebetsstunde (ca. 15 Minuten) 

Strukturiert für die offizielle Gebetsstunde in den Kirchen oder für eine bewusste 
Auszeit. 

1. Eröffnung & Verbindung (ca. 3 Minuten) 

• Eröffnung: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. Amen. 

• Gebet: Großer, liebender Gott, ich verbinde mich in dieser Viertelstunde 
mit allen Menschen in unserem Sendungsraum Bornheim/Alfter. Wir 
bilden eine Kette des Vertrauens. Wir bringen dir heute keinen Abschied, 
sondern unser lebendiges Mitfühlen für Pfarrer Matthias Genster. Danke 
für über 20 Jahre seines priesterlichen Dienstes, für seine Herzlichkeit, 
seinen Humor und seine Treue. 

2. Der große meditative Text (ca. 5 Minuten) 

Lies den Text langsam und mit Pausen, um die Bilder im Herzen wirken zu lassen: 

Ein Handwerker Gottes im Vorgebirge 

„Beeilen wir uns, die Menschen zu lieben – sie gehen so schnell.“  

 


